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sonders injGegenden, die schon lange durch den Menschen beeinflusst sind. Waldkartie-
rungen sollten auf der Grundlage der Bonität der Baumarten an den einzelnen Standorten

vorgenommen werden. Da Eberhardt et al. die ausführlichsten Umweltsstudien
durchführten und versuchten, waldbauliche und standörtliche Eigenschaften miteinander

in Beziehung zu bringen, dürften ihre Karten am nützlichsten sein. Die hier
dargelegten Methoden erweisen sich dagegen auf eine andere Art als sehr nützlich. Die
Probeflächenaufnahme gibt rasch Auskunft über die quantitative Zusammensetzung
von Unterwuchs und Baumschicht. Die Ordinations-Technik deckt objektive
Beziehungen zwischen den Beständen auf. Wenn die Arten und Standortsfaktoren in die
Ordination eingetragen werden, können Gradienten und Korrelationen innert kurzer
Zeit herausgelesen werden. Autökologische und experimentelle Untersuchungen sind
daraufhin notwendig, um die Gültigkeit der angenommenen Korrelationen zu
überprüfen. Ferner können die Bestände anhand der Ordination ungefähr gruppiert und die
wichtigsten damit verknüpften Standortsfaktoren bestimmt werden. Zudem ist es

möglich, waldbauliche Beziehungen und Sukzessionen der Bäume innerhalb der Gruppen
sowie eingehende Untersuchungen der Standortsfaktoren durchzuführen. Anhand solcher
eingehender Untersuchungen können die Gültigkeit der festgestellten Gruppen für die
Kartierung geprüft und standortsabhängige Bonitätskartierungen der einzelnen Baumarten

erstellt werden.
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